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eee ere. rirt haben. Koloman Tisza hat den Direktor Born Angriff dauernd zu ſchützen, damit die dort ver⸗ 
der „Deutſchen Bank wegen deſſen Freigiebigkeit ſammelte Flotte ſich ſofork nach dem Pas⸗de⸗Calais 
zum Baron erheben laſſen. Anläßlich der Wahlen im begeben kann, um dies Thor ſelbſt und im Noth⸗ 
Neutraer Komitat bekannte der damalige Staats- fall die Handelshäfen zu ſchützen, die der Gegner 
ſekretär Szalavsky, daß der Induſtrielle Stummer beſchießen möchte.“ 

80000 Gulden geſpendet habe. Es iſt nicht ab- Und der „Temps“, von dem Geſichtspunkt 
zuleugneu, daß ein Theil der Majorität unſeres ausgehend, daß im Kriegsfalle im Pas⸗de⸗Calgis 
Abgeordnetenhauſes theils mit deutſchem, theils die erſte Begegnung mit dem Feinde (der deutſchen 
mit öſterreichiſchen Gelde gewählt worden iſt. Flotte?) ſtattfinden werde, empfiehlt 1 
Unter ſolchen Umſtänden kann die Unabbängig⸗ unausgeſetzte Uebungen im Aermelkanal. Es fehlt, 
keitspartei in Folge ihrer Armuth leine Proſelyten ſo ſcheint es, an taktiſchem Geſchick, ja ſogar an 
machen. Bei den Wahlen von 1892 hatten wir Sicherheit in der Ausführung der elemenkarſten 
kaum ſo ſviel Geld, um unſere Drahtberichtloſten Bewegungen innerhalb eines größeren Verbandes 
zu beſtreiten, und wir konnten im Auguſt kaum von Schiffen. Nicht nur die Oberleitung (die 
den Hauszius für das Klublokal aus den Partei⸗ beſten Führer befinden ſich in den indochineſiſchen 
geldern beſtreiten. Ober haben nicht vielleicht Gewäſſern), ſondern auch die Unterbefehls haber 
im Jahre 1866 Klapka, Perczel, Cſaky, Koma⸗ laſſen hiernach viel zu wünſchen übrig. 

romy, Graf Julius Karolyi, Koloman Tisza Paris, 22. Auguſt. Der Geſundheitsrath 
materielle Unterſtützungen von preußiſcher Seite erhielt heute die amtliche Mittheilung durch Monod, 
angenommen? Hat nicht Koſſuth in den fünfzi- den Direktor des Geſundheitsamtes daß die Cho⸗ 
ger Jahren mehrere Hunderttauſend Dollars in lera im Süden und Weſten Frankreichs im Ver⸗ 
Amerika geſammelt? Die Frage iſt nur die: wer ſchwinden begriffen iſt. 

giebt das Geld und wozu — und ob die politi⸗ ‚Der Prinz von Sagan, einer der bekannteſten 
ſchen Ziele übereinſtimmen? Eine 90 Fab Pariſer Elegants, wurde unter Kuratel geſtellt. 
Auffaſſung iſt ganz einfach naiv. m Jahre In Marſeille feierten geſtern Abend inter⸗ 
1892 war die Gründung eines radikalen ungari- nationale Anarchiſten ein italieniſch⸗ franzöſiſches 
ſchen Blattes mit franzöſiſchem Gelde jo weit ge⸗J Verbrüderungsfeſt, bei dem es beinahe wieder zu 
diehen, daß ich ſchon die Präliminarverträge mit] Hieben kam. 
dem Drucker abgeſchloſſen hatte. Der Heraus⸗ tal 
geber ſollte Graf Gabriel Karolyi, der Redakteur Italien. 

eu chef Karl Eötvös — der gar nicht ablehnte Rom, 19. Auguſt. In vielen in⸗ und aus⸗ 
— Hentaller der Redakteur ſein; ich ſollte die ländiſchen Blättern iſt die Nachricht verbreitet, 
ausländiſche Rubrik führen. Es ſollte dann eine daß die großen Herbſtmanöver, die in dieſem 
Aktiengeſellſchaft zu Erhaltung des Blattes ge- Jahre gleichſam das Bild eines Gebirgskrieges 
gründet werden.“ bietend von beſonderem Intereſſe ſind, der Cho⸗ 

Wien, 22. Auguſt. Der Stadtrath bes leragefahr wegen ſuspendirt werden würden. Es 
willigte heute einen unumſchränkten Kredit für ſiſt zwar richtig, daß gerade in letzter Zeit in der 
Vorkehrungen gegen die Cholera. Lombardei wiederum erneute Erkrankungen vor⸗ 

. gekommen ſind, jedoch ſind dieſe Fälle vereinzelt, 
Niederlande. eo ren te ncht in Be 11 * 15 

Rotterdam, 22. Auguſt. Nach amtlicher Hand glücklicherweiſe nicht zu befürchten. Es iſt 
Feſiſtellung iſt an Bord eines in der Nähe liegen⸗ demnach auch bis jetzt noch keine Entſcheidung 
den Bootes eine Perſon an Cholera geſtorben. über einen Ausfall der Manöver getroffen, doch 
Bei einem in Maaßluis anſcheinend an der wird fie wohl unmittelbar bevorjtehen, da ihre 
Cholera geſtorbenen Mann iſt die bakteriologiſche Vorbereitungen längere Zeit in Anſpruch nehmen. 
Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen. Daß die Uebungen wahrſcheinlich ſtattfinden wer⸗ 
den, dafür ſpricht der Umſtand, daß auch das 
„Rothe Kreuz“ ſich an ihnen betheiligen ſoll, und 
zwar beim 2. Armeekorps. Es werden mehrere 
Feldlazarethe und eine Eiſenbahnhoſpitalſektion 
(10 Waggons) theilnehmen. 

Die große Flotten⸗Parade im Golf von 
Neapel, in welcher 18 Schlachtſchiffe, 4 Torpedo⸗ 
Aviſos und 60 Torpedoboote aufgeſtellt waren, 
verlief nach den eingelaufenen Berichten auf das 
glänzendſte. Die Parade war von dem herrlich⸗ 
ſten Wetter begünſtigt. Prinz Heinrich von 
Preußen wurde, wie in Genua, auch im Golfe 


Herzog Eruſt II. 7 gemeldet. Unter denſelben befanden ſich 23 Schwer» Regierung ſich auch der alten liberalen Forde⸗ 


0 i gramm iſt ädti N i i fahrens jetzt geneigter erweiſt. Iſt erſt die 
Nach einem uns zugegangenen Te dem ſtädtiſchen Krankenhauſe, hier aber weigerte fahrens jetzt g ; 
or 7 II. von Koburg⸗Gotha heut man ſich, die Verwundeten aufzunehmen. Erſt Oeffentlichkeit des Verfahrens in der re dale 
9 5 Ei uhr geſtorben. am Abend, nach achtſtündigem Warten, bewirkte ſchen Armee e D e 
3 II., Auguſt Karl Johannes Leopold der Präfekt ihre Zulaſſung hi a ede 9 der Mißhandlungen geringer werden. 
1 8 0 Aigues⸗Mortes hatte inzwiſchen das Geſind e 
Grethe Gul ch n e Wohnungen der italieniſchen Arbeiter geplündert 


nd Weſtfalen, Landgraf in Thüringen, Markgraf 5 ; Aigues⸗“ 0 Gouvernement Kaliſch weitere Ausdehnung nicht 
0 weise e wre e Wirges 3 5 5 1 augenommen. Sie herrſcht bis jetzt nur in den 
burg geboren, als Sohn des Herzog Ernſt I. ich) ieß ein Manifeſt anſchlagen, Städten Konin und Kolo. 7 8 25 
8 gebore > = e lich benommen hatte, ließ ein hlag Bart 27. Fit 
(geboren 2. Januar 1784, geſtorben 29. Januar das einen würdigen Abſchluß der fürchterlichen Salzwedel, 22. Auguſt. Der Rail a 
1844) and deſſen erſter Gemahlin dulſe geborenen Scenen bildete. Kein Wort des Tadels für die Sonnabend, den 26, früh 7 Uhr 30 Minuten, 
Prinzeſſin von Sachſen GothaAtenburg (geboren Urheber des Maſſenmordes kein Wort des Mit⸗ auf Station Pretzier ein. Die bei der Aufſtellung 
21. Dezember 1800, geſtorben 30. Auguſt 1831). leids für die unglücklichen Opfer. Das Manifeſt betheiligten Kriegervereine werden mittelſt Extra⸗ 
Er folgte feinem. Vater v4 au, den Meglerung, be ichtet trium 14 daß die Aktiengeſellſchaft zuges von Salzwedel nach Pretzier fahren. Der 
niuacgden er ſig am 3, Mat 1842 mit ber dan alle atirifopen Arbeiter eullaſſen babe. „Be erste Extrazug fährt aus Uelzen feiih 4 Uhr ab 
zeſſin Alexandrine von Baden vermählt hatte. Sn wir uns, um unſere Wunden zu heilen, und trifft in Pretzier 5 Uhr 30 Minuten ein, ein 
Oer verſtorbene Herzog übernahm. 1848 40 im und kehren wir baum friedlich zu unſerer Arbeit zweiter Extrazug fährt aus Oebisfelde 3 Uhr 40 
Krieg gegen Dänemark ein ſelbſtſtändiges Kom; urück! Unſer Ziel iſt erreicht und unſeren Forde Minuten früh und trifft 5 Uhr 40 Minuten in 
mando und unter ſeinem Oberbefehl wurde der a ungen iſt Genugthuung zu Theil geworden!“ Pretzier ein. Die Parade der 60 Eskadrons Ka⸗ 
Sieg bei Eckernförde am 5. April 1849 gachla. Die Zahl der Todten und Verwundeten läßt ſich vallerte vor Sr. Majeſtät findet vorausſichtlich 
gen. 1866 ſchloß er ſich der preußiſchen Yoliti noch nicht mit Sicherheit angeben. Die franzö⸗ auf Buchwitzer Feldmart ſtatt. Die Gemeinde 
entſchieden an und machte 1870 —71 im Gefolge ſiſchen Quellen ſprechen von 15 Todten, während Pretzier wird Alles aufbieten, um am Kaiſertage 
Be nr. en Ke ne Yale bie itlieniihen Srbeiter behaupten, Daß bon Ihren [DM Gem ber Däufer mu ne 
it. Der Herzog r trefflie er Rn = orden ſeien. liche ehe n . f 
an Komponit, bekannt ſind ſeine. Opern: Sean if bat wah nale alles ne Seiner Maleſtät wieder von Pretzier oder von 
Selasges Tomi dase 1 len re Longe eſſe 1 die Zahl der Todten möglichſt gering en erfolgt, iſt zur Zeit noch nicht ber 
S 3, ſowie verſchiedene kleiner ſitio⸗ 55 ſtimmt. 27 
1 machte = 10 aden eiae zu beziffern. * x * Er e 5 Auguit eh, du für 
worum ehrere Naturforſcher, eine Reiſe nach 3 jaues⸗ Bürgerſchaft hat den Autrag geſtellt, 
en > Abeſſinien. ede Reſultate der Reife Der aus Anlaß der wer en Peer die Regelung des Fahrwaſſers in der Unterelbe 
find in einem 1864 in Leipzig erſchien enen Pracht⸗ a u he Wie I Agenzia von Altona bis Finkenwärder 5 980 000 Mark zu 
werk niede 15 en 1 We e 1 verwenden. 

Heber die Frage, wer dem verſtorbenen Stefani“ meldet, beauftragte ee Gotha, 22. Auguſt. Dem Herzog 4110 
Herzog Ernſt von Sagſen + Sobung Gotha in |nifter des Auswärtigen, Brin, der französischen von Koburg Gotha ift nach einem glückbegün⸗ 
der Regierung nachzufolgen habe, verbreiten eng⸗ Botſchafter in Paris, Reßmann, 1 v En e- |ftigten Leben ein ſchwerer und qualvoller Todes⸗ 
liſche Blätter die Meldung, daß der Herzog von Regierung zu erklären, daß die italieniſche See kampf beſchieden. Die ungewöhnliche Körperkraft, 
Coinburg auf die Thronjolge zu Gunſten feines [tung in Folge ver von der Jranzöſiſchen Rebie die den Herzog bis in ſeine hohen Jahre auszeich⸗ 
Sohnes, des Prinzen Alfred, verzichten, aber bis rung freiwillig beſchloſſenen Ymtsentyebung des nete, ſetzte ſich lange und verzweifelt aber leider 
zu deſſen Volljährigkeit die Regierung leiten Maire von Aigues⸗Mortes, in Würdigung der doch vergeblich gegen die todtliche Krankheit zur 
werde. Dem gegenüber muß darauf hingewieſen von dem franzöſiſchen Kabinet getroffenen freund⸗ Wehre. Aus Gotha wurde vorgeſtern berichtet: 
werden, daß Prinz Alfred, der muthmaßliche ſchaftlichen Anordnungen und indem ſie volles Der troſt⸗ und hoffnungslose Zustand des Herzogs 
Thronfolger (geboren am 15. Oktober 1874, Vereranen ſetzt in die erfolgreiche und unparteiiſche iſt noch fortdauernd. Er liegt in feinem ſchonen 
gegenwärtig Lieutenant im 1. Garde⸗Regiment zu Thätigkeit der franzöſiſchen Behörden hinſichtlich Sommerſchloß Reinhardsbrunn bewußtlos auf 
Fuß), bereits am 15. Oktober 1892 in Koburg der Beſtrafung der Schuldigen, ſich glücklich feinem Krankenlager, des Tages über von der 
in feierlicher Weiſe für großzährig erklärt worden ſchätzt, die gegenwärtigen Zwiſchenfälle in zu⸗ Herzogin, während der Nacht von einem der 
ift. Auch dau anderer Seis wird aus edge onen tellender Weiße für geſcheoſſen ansehen zu Leibärzte, die im Dienſte abwechſeln, gepflegt. Er 
geſchrieben, daß mit dem Ableben des Herzogs konnen. 1 ‚indem Havas“ meldet gleiche erkennt ſeine Umgebung nicht mehr und zeigt kein 
Eruſt der Prinz Alfred von Edinburg an Stelle 155 uud ar: che Votſchafter Neßmann hatte Verlangen nach Nahrung, die ihm aber von Zeit 
feines zunichſt erbfolgeberechtigten Vaters, des u ürfterpräfenten e Din f zu Zeit von den Aerzten und Miezen nach 
in Paris der Anſicht, daß der franzoſiſch⸗italieniſche Thunlichkeit ee e Angenblic 11 
Zwiſchenfall ſich auf dem Wege vollſtändigen zunimmt, jo muß Wend efaßt fein. Das 
Ausgleiches befindet. Der Minifter des Aus⸗ ee ae chreibt a R legten Num⸗ 

ed 7 >) sin . * 
de e esd 11 55 weer he = mer: Die Lethargie, in welche Herzog Ernſt ver⸗ 


Frankreich. 

„ Paris, 21. Auguſt. In ſehr klarer, 
nicht im geringſten zweifelhafter Weiſe hat das 
franzöſiſche Volk geſtern ſeinem Willen Ausdruck 
verliehen, es wünſcht unter völlig unveränderter 
Beibehaltung der gegenwärtigen Regierungsform 
eine konſervativ⸗gemäßigte Politik; dies iſt die aus 
den geſtrigen Wahlen Har und unzweideutig her⸗ 
vorgehende Schlußfolgerung. Ein zweiter, für die 
franzöſiſchen Wahlen bezeichnender Umſtand, iſt 
das gänzliche Verſchwinden der alten Parteien. 


8 5 ſunken iſt, dauert fort. Auderwärts aber regt Der einzige m it ö 5 von Neapel, der mit Dampfern und Fahrzeugen 
Maire von Aigues⸗Mortes. ſſich eine emſige Thätigkeit, welche erkennen läßt, ee 55 etwas. Aber 200 Semen 55 aller Art bedeckt war, von der Menge auf das 
und ihre Folgen — é— daß in den maßgebenden Kreiſen eine Kataſtrophe men. Es giebt gewiß noch andere Monarchiſten enthuſiaſtiſchſte begrüßt. Heute beginnt der zweite 


ER Deutſchland ; als unvermeidlich und bald bevorſtehend betrachtet 
Die Berichte der betheiligten italieniſchen Berlin. 23. 9 8 N wird. Nach Privatnachrichten aus Koburg jind 
Arbeiter über das Blutbad von Aigues⸗Mortes, . Berlin, 28. Auguſt. Die Berliner Kon. dort fünf Galawagen aus Gotha eingetroffen. 
von denen heute einige vorliegen, laſſen das ferenz zur Berathung über den Ausbau der] Im dortigen Schloſſe werden Vorbereitungen zur 
irchtbare Vorkommniß in noch graujigeren Lichte in Frautjurt a. M. gefaßten ſteuertechniſchen 
9 1 Jaht ber der italieniſchen ee 1 ee 3 . . 
reſſe. Die Zahl der italieniſchen Arbeiter in ’ ee sanehr |beftimmt. Die Vorbereitungen find im Yaufe k “ verfü i 
digues-Morted bei fh auf 200 wache an Der I, daß. Gimangunmifter De, Diigue fan aa ven | OCFflenen Woche, als aus wein ]. 
verſchiedenen Arbeitsſtätten beſchäftigt waren. Diele ehe ne der en miſſa Sa m: tern 5 hardsbrunn günſtiger lauteten, unterbrochen, dann Was von den Boulangiſten Brig geblieben 
drei Arbeitergruppen unge am e cheilnehmen wird. Darüber, daß die veutfchen anf Giund diefer paſachen fast uu Ful ae Br exiſtirt ebenfalls nicht mehr, die wenigen 
u gleicher Zeit angegriffen. © { u £ € : nit | Trümmer nennen ſich jetzt Reviſioniſt 
hans die Anni ns r i bi een ur 12 ee Sozialiſten, ſie engen Mike eh keen mehr 
und ſonſtige Einwohne igues⸗Mortes — |” en ; 2 ah werde in den nächſten Tagen hier anko 0 hen i Partei 4 
nach einem vorher vereinbarten Plane. Die erſte e beſchloſſen worden. Dagegen hat man ſichſer den Wunſch hege, feinen Oheim noch lebend und 8 chließli W i n dee 55 dg J 
Gruppe der italieuiſchen Arbeiter, etwa 150 allerdings in Frankfurt a. M. im Prinzip dahin anzutreffen. Uns iſt davon nichts bekannt: es ſemitismus den erwarteten großen Erfolg nicht er⸗ 
Mann ſtark, arbeitete in einer Saline Se der re a = klingt auch wenig wahrſcheinlich, da der Herzog rungen hat. Die 3000 etwas überſteigenden 
Stadt. Es gelang ihnen, ſich zuſammenzuſchaaren in Zuk bens wann einen Vorzug vor dem zur Zeit die Auweſenheit feines Großneffen gar S rvorr Antifemitenfi 
und in einem 8 chuppen, der zur Saline gehörte, ſchriſtlichen zu geben, ſobald ſich in irgend einer zur 3 Stimmen des hervorragendſten Antiſemitenführers 


in Frankreich als Calla, aber ſie haben entweder ee din ben ene e 

nie 5 Muth Pr nie die Gelegenheit gehabt, bat die Blokadekette bei Nacht zu durchbrechen. 

ihr politiſches Bekenntniß jo unzweideutig wie Jun. a 3 ua u : 

ee i 1 * Für dieſes Mannöver find vier Tage in Ausſicht 
uch die Bonapartiſten, we ich ebenſo 

wie die Monarchiſten reſervirten, dabei aber über 


S. 


| rte, In; nicht gewahr werden würde. Orumont find der beſte Beweis hierfür. Es wäre liche geworden zu ſein ſchienen, hingewieſen. Dieſe 
zu verbarrikadiren. Die Verſuche der Angreifer, | Richtung Schwierigkeiten ergeben. Speyer, 22. Auguſt. Die 6. Generalver⸗ nicht Aae en 505 Urſachen ale Grjcheinung | Crfaltung drückt ſich deutlich in den gegenfeitigen 
dieſen Schuppen zu ſtürmen, wurden erfolgreich — Die Erhohung des Packetportos war von ſammlung des evangelischen Bundes iſt heute er⸗ naher zu beſehen. Im „Figaro“ fchreibt hierüber] Augrifſen der liberalen und klerikalen Preſſe aus. 


abgewehrt. Schließlich überredeten einige Poliziſten den „Berl. Pol. Nachr.“ ebenſo warm befürwortet offnet worden. Den Gottesdienſt hielt Hof⸗ und 
die Italiener, den Schuppen zu verlaſſen, nach worden, wie die „Nordd. Allg. Ztg.“, die man in Domprediger Faber aus Berlin, welcher einen 
dem Bahnhofe zu ziehen und abzureiſen. Man dieſem Falle als das Sprachrohr des General Rücblick auf die Geſchichte Speyers warf, in 
verſprach ihnen, daß ſie dann nicht weiter be⸗ poſtmeiſters anſehen mußte, den Plan bekämpft] dem er die Glaubenstgat vom Jahre 1529, die 
läſtigt werden ſollten. Aber kaum waren die hatte. Auf eine von der Berliner Konfektions⸗]Verwüſtungen der Stadt Speyer durch die 
Italiener auf freier Straße, als ſie von einer Jeitung „Der Geſchäftefr.“ dieſerhalb an das Franzoſen und die Wiederherſtellung der Stadt 
übermächtigen Volksmenge umringt und ange- Neichspoſtamt gerichtete Anfrage iſt der Redaktion zu Mahnungen für die Gegenwart verwandte. 
griffen wurden. Wen die Franzoſen in die Hände | des Blattes von Herrn von Stephan eine Ant- Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt. 
bekamen, wurde todtgeſchlagen oder in den Kaual] wort zugegangen, worin es wörtlich heißt, „daß 


Franis Maynard: „Ich glaube, daß der An- 
tiſemitismus des n welcher ſich 
eigentlich zum Antikapitalismus reinſten Waſſers Pa ver 5 ; 

N ee . pſte als Präſidenten an der Spi inzu⸗ 
ausgebildet hatte, die Wahler erſchreckte; das mag arbeiten. Derartige Abſurditäten ſind faßt 159 ich 
eine N EN 5 des en zu verzeichnen f 
teurs der „Libre Parole“ geweſen ſein. . Unter Mom, 2 ; 
uns gejagt — ſo führt Maynard, ein perjönlicher | yo Bapit ne reines a 
Fenn Drumonte, weiter — bedaure ich die Thronſaale des Vatikans die Mitglieder des Kar⸗ 
Niederlage des Antiſemitenführers. Drumont 


de 0 { A 8 iſes für das Packetporto reich⸗Ungarn. 5 5 dinalskollegiums, die Prälaten des päpſtlichen 

JJV 0 Br ir Meinen dr nes Sam [dos "are Wehner be Kitsch Sehe 

nach Blut en auf den Ferien. ziehung umlaufenden Gerüchte entbehren der Be Der „delt hen e 3 allzuſchr vergeſſene Wahrheit erinnert Biſchrseindll an e für das päpſtliche 
f £ 5 f . . 6 2 > s „ 05 

Nur vierzig Italiener kamen in der Stadt an. gründung“. über die dreibundf nämlich, daß das Geld oft viel zu viel Bedeutung jubiläum überreichte dem Papſte den 


großen Jubiläumsbericht, der ſämmtliche vom 
Papſte bei den Empfängern dieſes Jahres ge⸗ 
haltenen Reden, eine Statiſtik der aus dieſem An⸗ 
cafe in Rom eingetroffenen Pilger und das Ver⸗ 
Punkten jedoch denſelben nicht einmal ganz ent: Aae der dem Papſte dargebrachten Spenden 
u ſcheint den Rallürten, welchen der] ze mals zempfing Cu Papſt den 
Miniſterpraſident eine jo große Zukunſt vorherge⸗ den e ann (Auftragen e 
ſagt hatte, leine beſonders bedeutende Rolle vorbe⸗ N ; ich, [ 
halten zu fein, und ihre Unterſtützung wird der sentlichen W n an on 
Regierung nicht viel helfen; dagegen verfügt die Bontemps brachte 0 wei zum Ch iſtenth m be⸗ 
Regierung nach den Neuwahlen über eine ſtarke kehre ee jan Zuſeln 57 die 55 dem 
republikaniſche und um nicht weniger gemäßigten f Ave Mari 
Majorität, die in der That ſich als viel bedeuten⸗ Papſte kuieend das Abe Maria fangen. 
der darſtellt, 5 ſelbſt die optimiſtiſchen Erwar⸗ Dänemark. 
tungen vorausſahen. * 3 A 4 
. Parteien gehen ebenſo ſtark wie früher] _ In der däniſchen Regierungspartei droht ein 
vejp. \tärfer aus den Wahlen hervor, nämlich vie] Zwieſpalt auszubrechen. Ein Theil der Rechten 
Sozialiſten, welche die verlorenen alten Sitze in aud vielleicht auch der Miniſter möchte den langen 
neuen Wahlkreiſen erſetzt und die gemäßigten Ne Verfaſſungskampf jest durch einen Vergleich be⸗ 
publikaner & la Ferry⸗Caſimir Perter, welchen die ede rd zu dieſem ea wer den kriege⸗ 
Verluſte der Radikalen und Monarchiſten in reichem riſchen Vorbereitungen und Aufwen an 8 
Maße zu Gute kamen. halten, während der Kriegeminiſter General v. 
Jedenfalls iſt, möge man ſagen, was man Bahnſon beſtändig neue betreffende Pläne hat und 
wolle, das Frankreich des Jahres 1895 viel we⸗ in dieſem Sinne durch Preſſe und Verſammlungen 
niger revolutionär, als es ſelbſt gerne glaube oder Agittten. UN: 1 5 1 eue Auen 8 
lauben machen möchte. Miniſteriums wird er mi ſeiner Auffaſſung woh 
ga Die bürgerliche Geſellſchaſt — fo ſagt durchdringen, wodurch aber freilich die Lage der 
M ynard in dem bereits erwähnten „Figaro“⸗ ausgleichfreundlichen „moderaten Demokratie im 
Artikel — wird auf ihren beiden Ohren ruhig] Volksthing eine einigermaßen prekäre wird. 8 
weiter schlafen und über diejenigen lachen, welche läufig wird das in der am 2. Oktober ber 


erz Ne BER. E 55 . if hängigkeitspartei und über deren 
Die Poliziſten wagten es aber nicht, ſie nach dem Wie die „National⸗Korreſp.“ erfährt, wird 1 e e die Magyaren auf 
Bahnhofe zu führen, ſondern ſchloſſen fie in das] Fürſt Bismarck bei feiner in etwa acht Tagen die ruſſiſch⸗franzöſiſche Seite himüberzuziehen 
. ie verblieben, bis am folgenden g Mückrei gu 70 die ruſſiſch⸗franzöſiſche Sei 0 zuzieben, 
Gefängniß ein, wo ſie verblieben, bis am 1 bevorſtehenden Rückreiſe aus Kiſſingen nirgends ſch los fort. Herr Rimler hatte in ſeiner 
Tage das inzwiſchen eingetroffene Militär wieder Aufenthalt nehmen. Die Hoffnungen, die mehrere e 1 Veröffentlichung behauptet, daß 
einigermaßen Ordnung hergeſtellt hatte. Die Stadte auf feinen Beſuch bei dieſer Gelegenheit Fine 15 Rz Unabhängigkeitspartei fran⸗ 
zweite Gruppe italieniſcher Arbeiter, 1 geſetzt hatten, zerfallen damit. zoliſches 15 zu ungariſchen Wahlzwecken er⸗ 
tale 150 Kopfe zblte, wurde din dan =D | r Geſtern Nachmittag wurden in Dortmund langen wollten. Rimler hatte als Unterhändler 
geſindel in der Stadt ſelber überſallen und ſofort die Leichen der bei der Explojion ſchlagender die Abgeordneten Graf Gabriel Karolyi und 
zerſprengt. Nur 38 Italienern gelang es, ſich in] Wetter auf Zeche Kaiſerſtuhl Verunglückten feier⸗ Dionys Pazmandy genannt. Herr Pazmandy, 
einen Bäckerladen zu flüchten und hier die Au- lich beerdigt. Die Regierung, das Ober⸗Bergamt, der ſich nicht aufs Leugnen verlegen kann noch 
griffe . Een abzuwehren. Um ſo trauriger die Behörden, ſowie ſämmtliche Zechen des Ruhr- vielleicht auch, mag, hat einem Ausfrager des 
2 durch eee Al bezixies waren vertreten, die Belegſchaſten der Zechen „Peſti Naplo“ einige intereſſante Geſtändniſſe ge? 
wo man ihrer habhaft werden n f Unter aus der Umgegend vollzählig erſchienen. Auf 20 macht, welche durch er in Pian ‚auf üer. 
dem Rufe: „Zu Tode mit den Italienern!“ fiel Leichenwagen wurden; die Sürge nach dem Vorgänge verwandter Art an Pilanterie nicht der 
em Rufe: „3 1 igjährigen Kirchhofe gefahren. Die ganze Stadt hatte Trauer lieren. Er ſagte: 10 
die raſende Menge über einen ſechzigjährigen hoſe g Fini ranzöſiſche Politiker, reſp. Groß⸗ 
Italiener her, der mit feinen beiden Eukeltindern angelegt. = IE „Einige an a Marin oni (das iſt 
zu flüchten ſuchte. Man hieb ihn mit der Axt  — Zu dem mitgetheilten Erlaß des baieri⸗ Induſtrielle, wi 9055 ni, der auch in der Norton⸗ 
nieder. Die beiden Kinder wurden auf Mit ſchen Kriegsminiſters gegen die „Mißhandlung wohl ic ee fälſchungsgeſchichte eine Rolle 
gabeln geſpießt und im Triumph durch die Stadt und vorſchriſtswidrige Behandlung Untergebener”, | Ducretſſchen h 0 der 1 ariſchen 
getragen, „Seht da, die italieniſchen Maccheroni!' den diesmal unmotibirter Weiſe ſozialdemolratiſche Be 0 größere en u Wahl 
rief ein Wigzold, und die Menge lachte über den Organe zu den üblichen Ausfallen gegen den mae an Verfügung zu stellen. Cs Hieb aber 
„guten Witz“. Ein junger Italiener, der eine „Militarismus“ benutzen, bemerkt die „Nat.⸗Lib. zwecken zur Werfen 8 trotzdem die französischen 
ſchwere Kopfwunde davongetragen hatte und ver⸗ Korreſpoudenz“: Fakir 17775 Gambettas Zeiten 2 — ſich 
blutend auf der Straße lag, ſollte ſein Leben Daß die Mißhaudlungen aus der Armee ver- Politiker ſchon | ſtand mit Pazmandy öſter be 
%% 
mit Italien!“ rief. Der Unglückliche antwortete Intereſſe. Eine der ſeit langen Jahren in erſter ſprach, die ichen Porte zu gewinnen trachten. 
einen Peinigern mit einem „viva Eltälia l, Linie zu dieſem Zwecke erhobenen Forderungen ift| einer ungariſchen der Ausführung des Planes 
worauf die Unmenſchen über den Sterbenden die einer Aenderung des heutigen Strafverfahrens Es ſtellten fehr in den Weg. Der 
, Ba aa a WCnce Dana U „Ne 00; de See 
en Bäckerladen eingeſchloſſenen Arbeiter vertheidigten | hat fich aber noch immer nicht bereit gezeigt, ai) „Cexile F b itte in dieſerd Ni A re innent i eſſi . 
ſich von Mittwoch — bis zum Donnerſtag Abend. die im Reichstage ſo nichach gelnßerten Wünſche waren die ae eln den chen at au die Dauer talenter Gefahren oder an die Mög⸗ dan Dit Fee en en gupt Jeg rl 
Dann wurden ſie vom Militär befreit und nach einzugehen, obwohl der Reichskanzler Graf Ca- Indeſſen nahm Gan s Blatt blieb mir auf dem lichkeit beſſerer Geſetze glauben. Dies iſt ohne tine 6 it Ans ch k S vor 
dem Bahnhof geleitet. Während ihres Marſches privi einmal ein Zugeſtändniß nach dieſer Rich⸗ ſich ins Grab. Des e 0000 G. Zweifel die größte Gefahr, welche Frankreich mit thingsmehrheit haben noch zwei S en 
. 1 le ne ch bon een dan be 525 er die e 3 welche ſeiner neuen ſo friedlich ausſchauenden Kammer lic en des DE hans ws 
Unfläthereien über ſich ergehen laſſen. Die Ber veraltete Straſverſahren zu beſeitigen, iſt die Gegenüber der unerhörten. Babl⸗ ˖ ird. ſichtli f April 18 
völlerung bewarf ſie mit — Koth. An nationalliberale Parte ſtets an wende Stelle | unjere Regierungsparkel In * r außen Aube, 21. Auguſt. Der Bericht des vorausſichtlich 9905 eic r 1 8 Be 
den Straßenecken waren große Plakate angeſchlagen] betheiligt geweſen. Es darf daran erinnert wer- und mit Rückſicht darauf, daß ſie den g ält, „Temps“ über die Flottenübungen gelangt zu fol wählte Vollsthing im Frühlahr 5 durch 
mit der Auſſchrift: „Tod den Nollen rn Die den, daß der frühere Abg. Dr. Buhl im Jahre Theil ihrer . 1 en Ergebniß: „Erheblicher Vortheil des Anz gaſchlane Aal n N An 975 55 
ilalieniſchen Ounde müſſen zu Brei geſchlagen 25 1 — —— Beh a ber baten unsere Unebbingigfeitsbefsebungen materiell untere greiſere (der dire Innaen re een hand hat und dem Verfaſſungskampf eine akute 
abiener 3 eee Auer durch ihre Wager die Verwandlung des Be. ſtüten würden, Hat nicht Tubwig XIV. Ratorah Rei len Ace eſc ce 55 A Zahl | Form giebt. | 
und gleich der e 121 vor der Stabt arbeiteten chwerderechts der Militärperſonen in eine Be ! Millionen Lire 11597 hub h A 2 3 Kreuzern zu verwenden. Nothwendigleit, die Großbritannien und Irland 
Es gelang ihnen, ſich vor der drohenden Menge ſchwerdepflicht verlangte, und daß dieſer Antrag ſchickt? Im Jahre 1887 0 em die Barone ſtändige und zeitweilige Vertheidigung der Küſten⸗ Sid on 8 2 2: Mae Bra 
u flüchten und nach Marſeille in Sicherheit zu nur mit einer Mehrheit von 2 Stimmen abge: bogen in Wien gefebei, auf dem die I Ge- ſtädte am Aermelkanal zu vermehren. Driugende Süd⸗Vales befindet ſich jetzt in halbem Be⸗ 
5 J und nach Marſeille in Si bie 3 lehnt wurde. Nachdem der jetzige Reichstag auf Springer, Königswarter und Todesco, die Der 0 AA ua — vor jedem feindlichen lagerungszuſtande. Truppen ſinr ſtationirt in 
Seen rah Lie Fitne a as ane Norte die weitgehenden Wünſche der Militärverwaltung bruͤder Guttmann mit anſehnlichen Summen figu⸗ Nothwendigkeit. Cherbourg J 


zugemeſſen erhält, und daß es ſchließlich doch nicht 
alles hienieden.“ 

In gewiſſen Punkten haben die Wahlen die 
Hoffnungen der Regierung übertroffen, in manchen 
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Bridgend, Pontypridd, Ferndale, Aberavon, Moun⸗ 
tain⸗Aſh, Merthyr Vale, Treharris Merthyr 
Tydfil, Aberdare, Pontyppol, Crumlin, Ebbw 
Vale, Tredegary Blaina und Rhymney. Alle dieſe 
friedlichen Thäler bekommen ſonſt keinen regulären 
Soldaten zu ſehen. Polizeirichter ſind an allen 
Orten zur Hand, um die Aufruhrakte zur Ver⸗ 
leſung zu bringen, welche nach dem engliſchen 
Geſetze dem Einſchreiten des Militärs voraus⸗ 
gehen muß. 

Am Sonnabend kam es in Dowlais zum 
Handgemenge, als 1000 Streiker Miene machten, 
die Arbeiter, welche die Arbeit fortſetzten, am Ein⸗ 
fahren in die Grube zu hindern. Die letzteren 
gingen zum Angriff vor und trieben die Unruh⸗ 
ſtifter mit Kunüppeln den Berg hinunter. Im all⸗ 


die zur Verſtärkung der Beſatzung von Aſſiut und Kunſt und Literatur. per Oktober⸗November 131,00 bez, per November- u. B., per Auguſt 12,00 B., per September 
Wi ball e sa auf ng ar VBafantajfena oder das irdene Wägelchen. Dezember 3 (of —.— B., per Januar⸗März 1212 B. Ruhig. 
Wege zurückbeordert. Die ue 8 ea Aus dem Sanskrit üderſetzt von Dr. Haberlandt. Hafer per on oko alter Paris, 22. Auguſt, Nachmittags. Roh ⸗ 
zurückgekehrten Kundschafter haben die lachricht Leipzig bei A. G. Liebeskind. Der Verfaſſer n 1 143,00—153,00. zucker (Schlußbericht) ruhig, 88%, loko 39,50 
überbracht, daß die Derwiſche unter Mita bietet uns hier ein altindiſches Drama ganz im an Pi 2 Way per 1000 Kilogramm bis —— Weißer Zucker feit, Nr. 3 per 
ihrer Beute und von elf . das Weite Charakter der Heldenzeit der indiſchen Arier ge⸗ lolo 92 x . 100 Kilogramm per Auguſt 41,37½, per Septem⸗ 
geſucht und ſpurlos in der Wüſte. e halten, und gewährt uns dadurch einen tiefen Ein⸗ 1 e ohne Em . 1000 Kit lot ber 41,50, per Oktober⸗Dezember 41,00, per 
ſeien. In der wid nde il 10 die Ech blick in die Sitten der alten Indogermanen Ju- 214 Same Kr ilogramm 100 Januar⸗April 41.37 ½. 
loſigkeit der Expedition abfä 1 ra diens etwa um 300 v. Chr. Wir können das Buch 4 fe 100 gil m leto . Paris, 22. Auguft, Nachm. Getreide⸗ 
giebt der Beſorguiß Ausdruc Bl die 4 erwif de ehr warm empfehlen, es iſt in ſchönem Deutſch de 4800 ad S dener 6 markt (Schlußbericht). Weizen träge, per 
ſich durch das Gelingen ihres letzten Zuges zu feicht lesbar, ſpannend und anregend geſchrieben. 450 gab 2 April-D 1800 75 ember⸗Oltober Auguſt 20,80, per September 21,00, per 
FFF 8 Die Ausſtattung iſt elegant. [138] 8 Spirit 9 Pr 5 per 100 Liter & 100 . 21,20, per November⸗Fe⸗ 
2 N 1 f 7 21,50. i 9 35 
Oaſen und nach Mittel- und Ober⸗Egypten würde Ueber die in der deutſchen Verlags⸗Anſtalt in Prozent loko 70er 32,4 bez., per Auguſt 70er 31,4 0 ne * 1 4 208 b 3 
Stuttgart erſchienene Illuftrirte Pracht⸗Aus⸗ nom, per Auguſt: September 70er 51,4 nom, August 44,10, per September 44,70 5 Sep⸗ 
U ’ 77 7 2 


in dieſem Falle ſelbſtverſtändlich eine ſchwere Be⸗ chienent ˖ 2 
einträchtigung erleiden. gabe von Hauffs Werken haben wir uns per September⸗Oktober 70er —,—. tember⸗Dezember 45,30, per November⸗Februar 


emeinen ſind die Unbetheiligten nicht beſonders iim Laufe ihres Erſcheinens mehrfach in anerfennen- Petroleum ohne Handel. 8 ihn c 3 

5 0 a kin des Militärs Me ,,ç᷑ rPĩññĩñͤͤ Ci: baker und dürfen wir nun, Men ru ngspreifer ‚Bein 18000 ee e eee, 
1 e ie 7 - nee 5 25, per © Deze 00, 

ſagen, daß die Anweſenheit des Militärs erfah- Stettiner Nachrichten. da das Prachtwerk vollſtändig vorliegt, dieſe Roggen 128,00, 70er Spiritus 31,4. per Januar⸗April 59,75. Spiritus beh., 


Hauff⸗Ausgabe erneut auf das wärmſte empfehlen. Angemeldet: Nichte per Auguſt 44,50, per Se 5 

Heute noch, trotz aller gegentheiligen Strömungen, Landmarkt. September Dean eee 
iſt Hauff unveraltet geblieben, und noch ſo manche Weizen 143-146. Roggen 122—126 41,25. — Wetter: Veränderlich. 

neral Infanterie. Chef Generation wird ſich an ſeinen Märchen und Gerſte 136—140. Hafer 150172. Rübſen London, 22. Auguſt. An der Küſte 13 
Land⸗Gendarmerie, ein und nahm im Hotel Sagen, aber auch an feinen Satiren aufrichtig 3.5 00. Stroh 34-38, Weizenladungen angeboten. — Wetter: R 

de Pruſſe Wohnung. In ſeiner Begleitung be⸗ erfreuen. Erhöht wird dieſe Freude durch den Kart fein Nr 5 : ; ſchauer ; a 
findet fich als Adjutant Hauptmann v. Cordier. herrlichen illuſtrativen Schmuck, welche dieſe Bracht- artoffeln 8 London 22. Auguſt. 96 prozent. Ja v 
Morgen findet große Vorſtellung der Gendarmerie Ausgabe durch eine Reihe ausgezeichneter Berlin, 23. Auguſt. zucker lolo 18,00 ; ruhi Näbenroh⸗ 
Korps der Kreiſe Randow und Greifenhagen, ſo⸗ Illuſtratoren gefunden hat und die, ganz im Bo R = 3 IM. ek ducker loko 15,00, ſtetig Pr Centrifu ir 
wie der nahe gelegenen Ortſchaften benachbarter Geiſte des Dichters fühlend, ſeine Gebilde mit dem hr eizen per Auguſt 152,00 bis u. ber Cuba Ri A 8 
Kreiſe vor Se. Exzellenz ſtatt. „ Stiſte kommentirt Haben. So iſt in Verbindung per Sentember-Dftober 154,00 Mark per Oktober. London, 22. August, 2 Uhr 5 Minuten 
AIJn der letzten Nacht gegen 1 Uhr entſtand mit der prächtigen Ausſtattung hinſichtlich Druck, November 155,50 Mark. t 132.75 bis 133,75 Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
in der in der Speicherſtraße 8 belegenen Parterre Papier ꝛc. ein Prachtwerk entſtanden, das einen Roggen per Auguſt 132,75 = f de 41 Iſtr. 7 Sh. 6 4. Zinn (Straits) 77 vir 
wohnung der Wittwe Neſemann durch Umfallen Ehrenplatz im deutſchen Haus beanſpruchen darf. Mark, per September⸗Oktober 133,75 Mark, per 17 Sh. 6 d. Zink 17 Wir 7 Sh. 6 4. — 
der Petroleumlampe ein kleiner Brand, der Die Verlagshandlung hat nun neuerdings, um Oktober » November 136,25 Mark. 1 Blei 10 Lſtr. — Sh. — d. Ro heiſen 
beim Eintreffen der Feuerwehr bereits ge- die Anſchaffung des Prachtwerks zu erleichtern, 1 . . . 55 Mixed numbers warrants 42 Sh. 8 u 

löſcht war. eine neue Subſtription in 40 Lieferungen 4 50 Auguſt⸗September 00 Mark, per September London, 22. Auguſt. Chili Kupfer 


* Bon den am Sonntag Abend aus einer] Pfennig eröffnet, jo daß damit allen denen, welche Bee 1 755 3250 Mart ver November⸗ 41/1, per drei Monat 417/ 


rungsgemäß in England nur reizend wirke und 
ewöhnlich den Funken zu blutigen Auftritten 
ilde. In Pentre hielten die Einwohner am 
Sonnabend ein Meeting ab und beſchloſſen, dem 
Miniſter des Innern Vorſtellungen wegen der 
Aufbietung der Truppen zu machen. Zugleich 
ſoll John Burns aufgefordert werden, den Miniſter 
deswegen zu interpelliren. 

ie Weiber der Streiker ſind, wie ſtets, noch 
leidenſchaftlicher erregt als ihre Männer. Daß ſie 
in ihren Schürzen das Wurſmaterial für den An⸗ 
griff herbeiſchleppen, iſt etwas bei englischen 
Streiks Gewöhnliches. Am Sonnabend hielten 
200 Arbeiterfrauen in Brynmawr ein Meeting. 
Natürlich war eine noch energiſcherer für den 
Streik als die andere. Als ein armer Höker, der 
den belagerten Bergleuten Lebensmittel zuführen 
wollte, des Weges kam, warfen ſie ihm den 


* Stettin, 23. Auguſt. Heute traf hier, 
von Swinemünde kommend, Se. Exzellenz, Ge⸗ 
neral der Infanterie v. Rauch II, Chef der 


Wagen um, ſtreuten feine Waaren nach allen Wohnung des Hauſes Königsſtraße 3 mittelft|es nach und nach beziehen möchten, willkommene Z 8 88 75 Liverpool, 22. Auguſt. reideman 
Richtungen umher und bombardirten die zur Einbruchs geſtohlenen Werthpapieren Gelegenheit zur Erwerbung geboten iſt. Die erſte April 145.45 5 eptember⸗Oktober 158,75 per WB Ta Ma e e M 3 


wurde geſtern Nachmittag auch der Reſt, beſtehend 
in einer Anzahl Rentenbriefe, an der Schallehn⸗ 
ſtraßenecke im Sande verſchaart gefunden. 

* Geſtern Nachmittag erhängte ſich der 
Böttchergeſelle Auguſt Schulz in der Schlaf⸗ 
kammer ſeiner Zachariasgang 6 belegenen Woh⸗ 
nung. Er war ein arbeitsſcheuer, dem Trunke 
ergebener Menſch, der ſich von ſeiner Frau er⸗ 
nähren ließ. 

* Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rind⸗ 
fleiſch: Keule 1,30 Mark, Filet 1,50 Mark, 
Vorderfleiſch 1,20 Mark; Schweinefleiſch: 
Kotelettes 1,50 Mark, Schinken 1,30 Mark, 
Bauch 1,20 Mark; Kalbfleiſch: Kotelettes 
1,50 Mark, Keule 1,30 Mark, Vorderviertel 


Hülfe herbeieilenden Schutzleute mit Steinen. 

Im Rhondda-Thale haben ſchon einige 
Bäckereien wegen Kohlenmangels ſchließen müſſen. 
In Cardiff ſind die Komtoire pro torma noch 
offen. Es befindet ſich aber meiſtens nur ein 
Lehrling darin, um auf etwaige Anfragen Ant⸗ 
wort zu geben. In Aberyſchan wollen die Frei⸗ 
willigen ihre Uniformen abliefern, da das Militär 
in der Gegend Suche nach Waffen und Munition 
gehalten hat. 
Die Cape Kupferwerke in Swanſea haben 
wegen Kohlenmangels ſchließen müſſen. Wenn 
nicht der Streik innerhalb einer Woche zu Ende 
iſt, ſo werden faſt alle Fabriken des Diſtrikts 
aufhören müſſen. 

Der Londoner Wachſamkeits⸗Ausſchuß hat 


Lieferung der neuen Subskription iſt durch jede ; äftsl 
3 fi 5 Mais per September⸗Oktober 110,25 Mark, geſchäſtslos. — Wetter: Regen. 
een ax en Seal e per November Beenden 112,50 Mark. { Hull, 22. Auguſt. Getreidemarkt. 
Hugo Hoffmann, Der erſte Sprachunter⸗ Rüböl per September⸗Oktober 48,80 Mark Weizen ruhig. — Wetter: Kühler. 
richt in Schulen zweiſprachigen Gebiets. per April⸗Mai 49,40 Mark Glasgow, 22. Auguſt, Nachmittags. Roy⸗ 
Marburg, Elwertſcher Verlag. Preis 1,20 Mark. Petroleum per Auguft 18,60 Mark. e iſen. Schlußbericht.) Mixed numbers, wars 
Der Verfaſſer, Taubſtummenlehrer, kennt aus — 3 en Sh. Sad, 
ſeiner Anſtalt den allein richtigen Weg, wie man Fenn ort, 22. August. (Aufangsourſe) Pe⸗ 
Kindern ohne große Arbeit naturgemäß eine Sprache —— |troleum. Pipe line certificates per Auguſt —. 
ſprechen lehren kann. Wir können das Buch Preuß. Genſols 7% 90 in —-— [Weizen per September 69,37. 
allen Leſern warm empfehlen. 1261 Deniſche weinsant. 3% 8,10 | Belgien kurz m 
ER 1 8 Pomm. Pfandbriefe 3% 95,10 Bredower Cement⸗Fabrik 88,00 FEC. o o o o RL En 

NIEREN en 84.80 Neue Dampfer⸗Lompagnie 

3 e en Waſſerſtand. 


F bte Nack * 1 do. . 9240 28 . an! 
2 i 0 ngar. Goldrente 40 ett. Chamotte⸗Fabri 
1 e erich en eee amort. BR an. dar 2 190,00 Stettin, 23. Auzuſt. Im Hafen + 1 Fuß 
— Bezüglich des geiſteskranken Regierungs- Serdiſche de nene 1380 |" Fredufte 1550 0 Zoll. Waſſertiefe im Revier 17 Fuß 6 Zoll 
rath Kähler, von dem wir gemeldet haben, daß er] Griechiſche 5% Goldrente 31,70 4% Hans, vp.⸗Bank —= 5,50 Meter. 


ein u. a. von Ben Tillett, Tom Mann und Keir 1,20 Mark; Hammelfleiſch: Kotelettes in einem Dickicht verhungert aufgefunden worden, Rufl- eden „ 413% e eee 
Hardie unterzeichnetes Manifest erlaſſen, in wel- 1,40 Mark, Keule 1,30 Mart, Vorderffeiſch 1, 20 iſt nachzutragen, daß der Unglücliche bei der gen. 0% Sofnremte de . Stb“ 6300| ME 


Mark; geräucherter Speck 150 Mark per 
Kilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10 bis 20 
Pfennige billiger: 

— Der Vorſtand des Vereins der Lehrer 
an den höheren Schulen Pommerns 
hat für die 20. Verſammlung Putbus in Aus⸗ 
ſicht genommen. Die Sitzung ſoll daſelbſt am 
Dienſtag, den 3. Oktober, ſtattfinden. Es wird 
gebeten, Berichte, Anträge und Vorträge bis zum 


Provinzial⸗Steuerdirektion in Berlin beamtet ge | Defterr, Banknoten 1616 Ultimo⸗-Kourſe: Et Ir 
19 85 ur und in der Melanchthonſtraße 8 15 ae Huge Fange S edle 17100 Telegraphiſche Depeſchen. 
1 N Rational⸗Hyp.⸗Credit⸗ erliner Pandels⸗Geſellſch. 128, 2 2 R Z 
111 ̃ - ¼ „ / ee aD nee. An, Bi. 
der äußerlich kein Grund vorlag, da er bei Kan do. (100) 4% 5 Sau hätt Gnätaptraeir 1370 begrüßt in ihrem heutigen, Leitartikel das soziale 
7 9 .⸗A.⸗B. (100) 4 aur hütte 9.6 1 N f 3 
Vorgeſetzten, Kollegen und Untergebenen in hoher een 265 Horveher 1366. Programm der katholiſchen Arbeiterpartei ſympathiſch 


b ‚6 
i f in i cklichf Stett. Bulc.⸗Act. Littr. B. 106,60 | Hibernia Bergw.⸗Geſellſch. 107,50 i i 9 
Achtung ſtand, mit feiner Gattin in glücklichſter Aa rierten 19970 Terim. Unten 24 P. 0% 8540 und meint, dieſes Programm habe nur dann 


Ehe lebte und ſich in geordneten VBermögensver- | Stett. Dlaſchinenb.⸗Anft. Oſtpreuß. Südbahn 67,90 Ausſicht auf Verwirklichung, wenn die k i 
altuif i in i „Maler u. Holb DarienbugWlawfar j el ai Hung, wenn bie katholiſchen 
hältniſſen befand. Da ſich fein Zuſtand im is ion e 2700 Sozialpalititer Hand in Hand mit den ſonſtigen 


chem es heißt: f 
„Die Grubenbeſitzer verlangen eine Lohn⸗ 
herabfetzung von 25 Prozent. Die Bergleute be⸗ 
haupten, daß der Lohn ſchon bis auf den tiefiten 
Punkt geſunken iſt und durchſchnittlich in dieſem 
Jahre nicht einmal 1 Lite, betragen hat. Wäh⸗ 
rend die Kohlenbergwerkbeſitzer in einigen Diſtriken 
großen Nutzen erzielt haben, hat in anderen nur 
unverantwortlicher Wettbewerb die Preiſe herab⸗ 


— 


edrückt. Wir fühlen uns eins mit den Berg⸗ 10. September bei Profeſſor Dr. Jonas, Stettin, Juni verſchlimmerte, wurde ihm am 1. Juli ein] do. 5% Prioritäten 183,70 Mainzerbahn 105,2 775 S 

re daß fee til entgegengetreten 58 Deutſcheſtraße 61, anzumelden. Die weitere Tages⸗ längerer Urlaub von ſeiner vorgeſetzten Behörde Beesebung ty ce per ne m Autoritäten des Staates gehen. 

den muß. Wir freuen uns, daß die Bergleute N ee . den Vereinsmit⸗ Paare Hoch Bis he es in ni London ſa g —.— Framoſen 5 Wien, 23. Auguſt. Nach amtlicher Be⸗ 
fo gut organiſirt find, wiſſen aber, daß große An⸗ J zug . aieriſche Hochgebirg an, von welcher Tendenz: al geſchwächt. kanntmachung iſt die hieſige Stadt andauernd 


Aufheiterung und völlige Heilung des verdüſterten f lerafrel. Von den drei Verdächti 5 
Gemüths ſeitens der Aerzte erwartet wurde. Leider Par is, 22. Auguſt, Nachmittags. (Schluß⸗ cholerafrei. Von den drei Verdächtigen, welche im 
hat ſich dieſe Hoffnung nicht erfüllt. Der Un⸗ Kourſe.) Feſt. Spital eingeliefert worden, wurde bei einem 


ſprüche an ihre Fonds geſtellt werden. Wir 
wünſchen deshalb im Einverſtändniß mit dem 
nationalen Gewerkverein der Kohlenträger jeden 


Aus den Provinzen. 


Beiſtand zu bieten, der möglich iſt, und fordern 5 5 2. glückliche wußte in Roſenheim in Baiern die Choler *. ; 
ee flag . Greifswald, 22. August. Für vie vam |Aıfmerffamfeit feiner Gemahlin zu täufehen und ge), n lnb. Net e e 
Hülfe zu leiſten, ſoviel ſie können und dabei Balt. Zentralverein für Bienenzucht vorbereitete verſchwand plötzlich ſpurlos, wie wir ſ. Zeit ge⸗ 82% tente ea ya, 395 Innsbruck, 23. Auguſt. Aus Mayerhofen > 
daran zu denken, daß diefer Kampf uns alle an⸗ I EG A been den hae Nan rar u. Behörde bot 25 Morgen e n NEN 75 6 wird gemeldet, daß trot der größten Keuſttengung 

je S Ber re Sache II. S J. im en Konzerthauſe Frau die lokalen Behörden zur Nachforſchung. 4/ ungar. Goldrente 98, 93,40 iöher die Leiche des beim Abſtie 8 
ee eee abgehalten werden wird, find reichliche Prämien des Verſchollenen auf; vergeblich ließ fie in Ber⸗ III. Orient | 67,35 67.40 . 25 des beim Abſtieg vom „Schwarzen 
beigeſprungen find, wenn dieſe fich in fchiwieriger ausgeſetzt worden. Als erſter Ehrenpreis für die lin durch ihre Angehörigen täglich Nachfrage in #0 Ruſſen de 1889 99,00 99,00 Stein verunglückten altenburgiſchen Staats⸗ 
Lage befanden.“ Alle eingehenden Gelder beſte Geſammtausſtellung wird die Graf Behr⸗ ihrer Wohnung in der Melanchthonſtraße halten, 4½ uniftz. Egupter „. Zu 67 % [ratbes Balduin Chaumont nicht aufgefunden 
werden ſofort an die Bergleute abheheb u Negendank ſche große goldene Medaille verausgabt. ob ihr Gemahl ſich daſelbſt eingefunden habe —| +!» l Ti 1 Anleihe ... 22.177%¼ 2205 worden iſt. 

Die großen nach dem Norden fahrenden Außerdem hat die Stadt Greifswald 150 Mark alle Recherchen waren fruchtlos. Nunmehr ſetzte Serie le RE 8% 80 b 23. Auguſt. Die Reprä 
Bahnen, die North Weſtern, die Midland und bewilligt, wofür 4 Chrenpreiſe m Ausſicht ge- die Frau Regierungsrath vor 14 Tagen eine % privil. Türk.⸗Obligationen . 463,20 462,000 5 Lem erg, ji uguf 5 1 epräſentanten 
die Great Northern haben Kohlen für einen Monat nommen find. Frau Malor von Rauch, geb. von Belohnung von 300 Mark für den Nachweis Franzofe n 607,50 | 605,00 derjenigen galiziſchen Bezirke, in welchen jetzt die 
ale Aer rei Behr, hat einen Ehrenpreis in Silber geſtiftet. aus, wo ihr Gemahl zu finden ſei, ob todt oder Lombar den 217,50 | 218,00 Man baebat m 
Der Vorrath wird jedoch ER länger reichen, Für lebende Bienen ſind zu Gelvprämien ca. lebend. Demzufolge wurde, wie der „L. A.“ mite Banque ottomane 1900 88380 großen Manöver abgehalten werden ſollen, wandten 
J ; 1% Ft e e N ; 2 w „L. A. N 9.00 | 868, : i g 3 

ae ann End Wee Eiſenbahn if 155 180 Mark, für Wohnungen ungefähr 145 Mart, theilt, der Inn bei Roſenheim wiederholt abge-|. „ de Fare 183 50 900 ſich auf telegraphiſchem Wege an das Miniſterium 
beſitzt noch ausgiebige Kohlenvorräthe. Die Kohlen Büchſen, Gläſern, für Wachs, Meth, Honigwein, endlich kommt jene ſchreckliche, unerwartete Köfung| en mobi: ee 90,00 len, daß die Manöver wegen der rapiden Aus⸗ 3 


in Honig eingemachte Früchte ca. 355 Mark aus⸗ 
geſetzt. Außerdem werden noch ſilberne und 
bronzene Medaillen und Diplome vertheilt werden. 


5 Räthſels. 25 1 9 5 fi | Meridional⸗Aktien 575,00 | 573,00 [breitung der Cholera definitio abgeſagt werden 
allmälig umnachtet hatte, jo daß er augenſchein⸗ Rio Tinto-Aktien 330,00 829.30 mögen. Die Cholera tritt bereits i 
lich an Furcht vor den Menſchen und Verfol⸗ Suezkanal⸗Altien 2679,00 2008.00 |18 holera tritt bereits in den Bezirken 


der South Eaſtern reichen wenigſtens für zwei 
Monate. 


e er use Sollte die Ansitellung ſehr reichlich _beicbikt | gungswahn litt, hat ſich wahrſcheinlich in den |Oredit Pounds. 173,00 | 77100. Koſſowo, Boſodenta, Nadworna, Sniaſn, Kelo⸗ 

kann. Für Ende Auguſt und Anfang September werden, ſo können re Geldprämien, noch eines Wald geflüchtet, in deſſen verborgenſtem Winkel B. de Frange or. m 28900 mea, Brzeslo, Limanova, Rawa, Soal auf. Die 

ud 173 10 d 20 vie Tonne frei an Bord ken A ünſttge Great aut 5 Schiaſal a i. Mane, 555 57 Weche auf deulſhe Pläbe 3 M. 1220 125 ya Sterblichkeit beträgt 80 Prozent. 

in verlangt. g 8 f „Schickſal des ung e N che | Be A ha aaa uni Dans RE! 

hi ie Ber lee ben Fife und Kinroß (in lichen Lohn für ihre zur Ausſtellung verwandte minder feiner ſchwergeprüften Angehörigen, wird Eu u ee 2596 ½ ee Paris, 23. Auguſt. Der italieniſche Bot⸗ 

Schottland) haben einſtimmig die ihnen angebotene Mühe, Anmeldungen werden noch ſpateſtens bie ficherlich allgemeine Teilnahme finden. Wechſel Amſterdam .. 06.52 206.50 ſchafter Reßmaun teilte den Miniſtern Dupuy 

12½ proz. Lohnerhöhung abgelehnt. Heute be⸗ 105 Auguſt 1 1 Gepe een Wittenberg, 21. Auguſt. Im biefigen| Wien .. 198,50 | 196,50 und Develle mit, daß die italieniſche Regierung 

ginnen 89060 Mann in dieſer Graſſchaft den 5 von I 5 Aer in Greifswald — „Hotel zur Weintraube“ wurde in der vergangenen! Madrid .... 41200 41200 [ein Telegramm durch Mauerauſchläge bekannt 

Streik. — Die Bergleute von Lothian haben frei⸗ 9 5 iR 10 155 daß die Ausstellung Nacht ein Fremder festgenommen, der am Foppe ene 110,70 110.80 mache, nach welchem von Frankreich dahin Geuug⸗ 

lich die Lohnerhöhung angenommen, ſich aber me a e ich erwar 15 une Ausjtellung Sonnabend angekommen war und ſich als e HC au Kg ns ee il r ug 

ausbedungen, daß am 30. d. M. weitere 20 Bros in 1 1 1 50 Kam 7 925 von dem Fabrikant Philipp Beyerle aus Berlin einge⸗ Sen * 8855 8006 n. 0 ſei, aß er rgermeiſter 

zent bewilligt werden müſſen. gegenn ichlich Auswahl a ſeinſten d. Raten ſchrieben hatte, auch im Beſitze einer vom Amts- prinarbistont nn 2, 2½ von Aigues-Mortes abberujen und die Regierung 
London, 22. Auguſt. Die Konferenz der eh © Ander n onigs en gericht Charlottenburg unter dem 24. November] eee bereit ſei, die Hinterbliebeuen der Opfer von Aigucs⸗ 

Bergarbeiter Vereinigung von Großbritannien sah Ausfteil ER 555 A 7 ein Honigmarkt 888 auf dieſen Namen ausgeſtellten Prokura Köln, 22. August, Nachm. 1 Uhr. Ge] Mortes zu entſchädigen 

wurde heute hier eröffnet. Es waren 44 Dele- mit der Ausſtellung verbunden werden. war. Der Mann hatte ein in jeder Beziehung Lemar t. 1. e Alter fie Tote ih gen. 

girte, welche 232 400 Bergarbeiter vertreten, an⸗ O Von der hinterpommerſchen Grenze, vertrauenerweckendes Aeußere, ſo daß Niemand kreidemar 44 EN Wie verlautet, wird Graf de Mun, der 


; ; ; 16,25, do. neuer hieſiger 15,75, fremder loko z Frieren Sa R ui 
das geringſte Mißtrauen gegen ihn hatte, auch 1750. 18 nber Führer der Chriſtlich⸗Sozialen, bei den Stich⸗ 
nee ee 5 en le 795 er Water lolo 10.00 15 ende Tora, wahlen zm z Paten wet wander 
zum Hotelthor abhanden am. eſtern, Sonntag, 17,50, per Auguſt —,—, per November —,—. Ein großes Abendblatt erſcheint demnä hit 
a 15 . 485 e im Hafer bieſiger alter lolo 19,75, do. neuer 17,00, unter dem Schutz Meline 8. zur Vertretung der 
bei Kart 17 118 ld er efragt hatte, d ener fremder loko 17,75. Rüböl loko 52,00, per Intereſſen der Schutzzollpolitik. 
Be A „daß jener Ottober 50,80 Br., per Mai 51,30. — Wetter: a k 5 
in Ar. 6 wohne. Um 11 Uhr 308 ich Beyerle, Heiß. Paris, 23. Auguſt. Der ruſſiſche Bot 
ic ai ae ad Hamburg, 22. August, Nachmittags 3 Ur. ſchafter Mohrenheim wird erſt nach dem Beſuch 
Jaguettoſtlim a. öffnete das Zimmer Nr. 6 mit En m a an e der ruſſiſchen Marine Paris verlaſſen und ſpäter 
einen in unb idee daun f hier unter 73,75 . Mürz 7250, we Mat 71,50. — [mit dem Zaren in Petersburg eintreffen. 
805 ett. . Prag: Ge ohnheit hat von dem Kaum behauptet. Der Großfürſt Alexis wird in Breſt die 
Se e e ſch rant, das Soon und Hamburg, 22. August, Nachmittags 3 Uhr. Flottenſchau abnehmen. Breſt iſt anſtatt Toulon 
920 A e abe ſachen, nafgefmibe, mit Hülfe Jucker markt. Otachmittagebericht.) . gewählt worden, damit die Mannfchaften einen 
des nee feſtgenomwen Men Polizei 2 1 u a da Wi 25 leichteren Verkehr mit Paris haben. 
e . 23. Yuyu. Die jechs Ynbisiouen 
2 VRR — ober 5, per Dezember 18, —Stetig. bei der ; i 85 
9. Mar 1863 in Apolda geborene Schloſſer Bremen, 92 Auguſt. (Borſen⸗Se lußbericht.) welche bei der letzten Manifeſtation abgefaßt wur 
Karl Eulenberg iſt, 50 beim 8 1 mischen Raffinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung den, find zu Geldſtrafen von 16—26 Franks ver⸗ 
et 2. 5 Halle ol 5 der Bremer Petroleum - Börfe) Faßzollfrei. urtheilt; einer derſelben erhielt wegen Beamten 
1 ut Sehr ſeſt. Loto 4.55 B. — Baum wolleſheleidigung 25 Tage Geſängniß. 


Sonſt ein 75 u: a 5 2550 

uhren, ein Pfandſchein über eine in Berlin ver⸗ 55 22. August. G idemarkt Rom 23. Auguſt. Der „Diritto“ meldet 
Mark baares Geld : Wien, 22. Auguſt. Getreide . ug } 2 „ 

. Thel gr ſnſaleg anırbeitete Sracehtiiel Beizen 97 . 12 75 G., u. 85 per daß die Manöver in Piemont, entgegen allen 

und Dietriche. Es ſcheint demnach, als ob Ne 6 „ G. i B. Roggen ber gegentheiligen Meldungen, zur beſtimmten Zeit 


22. Auguſt. Die warme und feuchte Witterung 
hat der Weidenoth hier ein ſchnelles Ende be— 
reitet. Weideflächen, die im Juli dürr und 
ſonnenverbrannt ausſahen, ſind grün geworden 
und tragen einen Graswuchs, wie man ſich ſolchen 
kaum hat träumen laſſen. So erholt ſich das 
Rindvieh zuſehends wieder. Schade nur, daß der 
ergiebige Regen dem Sommergetreide nicht meyr 
hat helfen konnen. Doch ſteht ſoviel feſt, daß eine 
wirkliche Futternoth bei ſparſamer Wirthſchaft bei 
uns nicht eintreten wird, zumal die Rüben und 
Wrucken ſich überall vorzüglich entwickelt haben 
und einen guten Zuſchuß zu den Futtermitteln 
liefern werden. 

§ Jaſtrow, 22. Auguſt. Seit mehreren 
Tagen zeigte der Himmel über unſerer Gegend 
bei erſchlaffender Hitze die Neigung zu Gewitter⸗ 
bildungen. Geſtern endlich zog ſich bei volliger 
Windſtille ein furchtbares Gewitter zuſammen, 
welches faſt zwei Stunden unbeweglich über un⸗ 
ſerer Stadt lagerte. Blitz auf Blitz zuckte und 
ſchreckliches Donnergetofe erfolgte fo ſtark, daß die 
Fenſter erzitterten und klirrten. Ein Blitzſtrahl 
traf das Wohnhaus des Buchhändlers Emil 
Schulz. Derſelbe warf Ziegel vom Dachgiebel 
herab und fuhr ſodann, ein Giebelfenſter herab⸗ 
ſchleudernd, an der maſſiven Wand zur Erde 
herab. Bald darauf erfolgte ein zweiter Schlag, 
der das Haus des Tuchmachers Schmekel trat, 
den Schornſtein zertrümmerte, die eiſerne Koch⸗ 
platte und den Ofen in der Stube zerſtörte und 
dann durch das Fenſter der Hinterſtube, welches 
geſchloſſen war, ins Freie jahr, in den Scheiben 
kleine kreisrunde Löcher zurücklaſſend. Im Zim⸗ 
mer war die Frau Gärtner Höltge nebſt ihrem 
kleinen Kinde, welches in der Wiege lag. Die 
Frau wurde bewußtlos aufgefunden und hat, nach⸗ 
dem ſie ins Leben zurückgerufen iſt, eine Lähmung 
beider Füße davongetragen, ſo daß ſie unter ärzt⸗ 
liche Behandlung gegeben werden mußte. Ueber 


weſend. Die Debatten fanden bei verſchloſſenen 
Thüren ſtatt. Nach einer von der Leitung der 
Konferenz veröffentlichten Mittheilung ſind die 
Delegirten aus Durham, wo die Bergleute noch 
arbeiten, von der Konferenz ausgeſchloſſen worden, 
obwohl dieſelben erklärt haben, daß Stimmzettel 
über die Streikfrage heute in Durham vertheilt 
ſeien. In der Konferenz wurde eine Reſolution 
angenommen, wonach die Bergarbeiter in Dur⸗ 
ham aus der Bergarbeiter⸗Vereinigung ausge⸗ 
ſchloſſen werden. Aus Northumberland waren 
keine Delegirten anweſend. Die Konferenz ver⸗ 
tagte ſich auf morgen. 
Die „Times“ erfährt aus Sanſibar, daß in 
einem Fort bei Kismaju arabiſche Soldaten 
meuterten und den Vertreter der oſtafrikaniſchen 
Kompagnie tödteten. Man hegt Befürchtungen 
für die Stadt, ſowie für den dort liegenden 
Dampfer „Kenia“. Das Kanonenboot „Blanche“ 
iſt geſtern früh dorthin abgegangen. 


Nuß land. 

Libau, 22. Auguſt. Der Kaiſer und die 

Kaiſerin von Rußland werden am Donnerſtag 

Abend 8 Uhr von hier abreiſen und Freitag Nach⸗ 
mittag in Fredensborg eintreffen. 


Afrika. 

Eine Meldung aus Kairo beſtätigt, daß die 
Expedition gegen die Derwiſche, wie dies vielfach 
vorausgeſagt wurde, ergebnißlos gelieben iſt. Ver⸗ 
anlaßt wurde die Expedition durch die Nachricht, 

daß eine Abtheilung Derwiſche unter dem 
ö Kommando von Osman Azrak von Dongola aus 
nach der Oaſe Salimeh und ſodann nach der 
Daſe Berwis gezogen ſei. In Folge deſſen wurden 
egyptiſche Truppen, beſtehend aus Infanterie, 
Kavallerie und Artillerie, gegen die Derwiſche 
dirigirt. Am 10. d. Mts. ſind nun ſowohl die 
Truppen (ſudaneſiſche Dromedarreiter), welche 


5 > 0 
man in dieſem Eulenberg einen werthvollen Fang e , mat 1 1 ſtattfinden werden. 


ai hat. Vorläufig ſpielt er den „wilden (8 G., 5,10 B. Hafer per Herbſt 6,97 G., Aus Turin, Genua und Mailand wird ge- 
5 f 1 5 t, daß trotz einiger Umzüge alles ruhig ge⸗ 
Amſterdam, 22. Auguſt, Nachmittags. melde 5 9 zug hig g 


Weizen per November 163,00, per März blieben ſei. 5 

Börſen⸗Berichte. 170,0. — Roggen ber Oktober 115,00, per London, 23. Auguſt. Aus Buenos-⸗Ayres 
5 ö 9 

0 . 23. Auguſt. 9 7 Leichtes Ge⸗ u 1. 1 — Rüböl per Herbſt 24,12, per wird entetdek, baff bir Ji egen er Auch eier 

wölk. Temperatur + 20 Grad Reaumur. Ba- Maiz25,20. gemeldet, de aa 

rometer 760 Millimeter. — Wind: SW. Amſterdam, 22. Auguſt. Java⸗Kaffee ſechsſtündigen blutigen Schlacht Corrientes einge⸗ 

Weizen behauptet, per 1000 Kilogramm loko good ordinary 50,50. 5 nommen haben. 
alter 148,00 — 149,00, neuer 142,00 146,00, per Amſterdam, 22. Auguſt. Bancazinn En 
Auguſt 148,00 nom., per September » Oktober 52,50. ver 


von Wadi-Halſa ausgeſandt waren, um den dem Kindlein aber hat ſichtlich der Engel Gottes vember 151,00 bez., per November⸗Dezember markt. Weizen ruhig. Roggen ruhig. ö 

Derwiſchen den Rückweg nach dem Sudan zu gewacht; denn daſſelbe iſt wohl und munter und 1530015350 1 0 2 Hafer flau. Gerſte 1 1 Heute ne änzch 

verlegen, wie auch die von Girge aus nach der hat nicht den geringſten Schaden erlitten. Roggen matter, per 1000 Kilogramm Antwerpen, 22. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr! Groſſes Extra Kränzchen. 
Daſe Charge abgeſchickten Abtheilungen zurück⸗ nt = lolo 124,00 — 127,00, per Auguſt 128,00 nom,!15 Minuten. Petroleummarkt. (Schluß Anfang 8 Uhr: 


beruf worden. Desgleichen wurden die Truppen, per September Oktober 129,0 — 128,50 bez, bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 12,00 bez. 


* 
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